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- Die Messungen sind auszuweiten auf Bauten verschiedener

Konstruktionsart, verschiedenen Alters und verschiedener

Nutzung. Insbesonders sollen Messungen über ganzen
Raumgruppen (Wohnungen, kleinere Einfamüienhäuser,
abgeschlossene Bürogruppen) durchgeführt werden. Diese
Messresultate vermitteln Angaben über die effektiv infolge
Lüftung nach aussen abfliessende Wärmemenge.

- Der Einfluss der Benutzer soll in zwei Teilschritten erfasst

werden:

a) Einerseits werden Messungen mit typisiertem Lüftungsablauf

vorgenommen;
b) Andrerseits soll durch periodische Fotoaufnahmen der

Fassaden - beim selben Gebäude - und mittels einer
nachfolgenden statistischen Auswertung der Fotos das

typische «Lüftungsverhalten» der Benutzer bestimmt
werden.

Eine gemeinsame rechnerische Auswertung der Versuche

a) und b) verspricht aufschlussreiche Resultate.

-Eine Überführung der Resultate in geeignete allgemeine
Berechnungsverfahren wird erst in einer weiteren
Untersuchungsphase möglich sein. Für Spezialfälle liegt aber bereits
ein approximatives Verfahren vor, welches die abgeschlossenen
und bekannten Verfahren (Literaturverzeichnis) und die
Ergebnisse dieser vorliegenden Arbeit einbezieht.

8. Schlussfolgerungen

Bereits aufgrund der bis heute durch empirische
Untersuchungen gewonnenen Resultate können folgende zum Teil
allgemeine Regeln bestätigt werden.

Bezüglich des Luftwechsels kann Wärmeenergie
eingespart werden durch:

- geeignete Grund- und Aufrissgestaltung und richtige
Anordnung von Fenstern eines Gebäudes bezüglich der
Klimaeinflüsse

- Verbesserung der baulichen Konstruktionen bei Alt- und
Neubauten, insbesondere bezüglich Fenster und Fenstertüren

usw.

- kurzfristiges (wenige Minuten) intensives Lüften der Räume
(vollständig genügend, um die Raumluft zu erneuern)

- zeitliche Beschränkung des Betriebs von künstlichen
Teilentlüftungen in gefangenen Räumen wie Küchen oder
Bad/WC.
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